
Die Zeit der Barden ist vorbei 

 
C                                                 a 

Die Zeit der Barden ist vorbei, 
F                                                      G7 

es ist so schon mit Euch gewesen. 
C                                              a 

Wohin du gehst ist einerlei, 
F                                                        G7 

was zählt ist nur, das was gewesen. 
A                                                    G7 

Ein jeder Blick, jedes Gespräch 
G                                                  C 

Jeder Disput, selbst jeder Zwist, 
a                                                      G7 

die Neckerei, die frisch und frech 
G7                                              C 

dir lieb für die Erinn’rung ist. 
E                                                    a 

Und denk nur an die vielen Lieder, 
d                                                  G 

die dich erfüllt, die dich betört. 
C                                                  a 

Ich hoff’ wir seh’n uns alle wieder 
G7                                                     C 

In diesem Traum, der uns gehört. 

 

 

Die Zeit der Barden ist vorbei, 

doch niemals werden wir’s vergessen, 

die Zeit war für uns wie Arznei, 

wie Sättigung, selbst ohne Essen. 

Wir haben uns an uns berauscht, 

natürlich auch an diesem Wein, 

der jedes Jahr die Marke tauscht 

so ist’s, so soll es immer sein. 

Wir merken, das auch die, die Fehlen 

In uns’ren Reihen sind dabei. 

Mit ihrem Denken, ihren Seelen 

Denn, die Gedanken sind ja frei. 

 

 



Die Zeit der Barden ist vorbei, 

doch kommt sie jedes Jahr zurück. 

Und jeder sehnt sie sich herbei. 

Und jeder wartet auf das Glück, 

das jeden Teilnehmer befällt, 

egal ob neu, ob lang dabei, 

dabei sein ist es, das was zählt, 

im Kreis der Lieben, froh und frei. 

Ganz einfach mal ein Liedchen singen 

Vielleicht auch hier und da ein Flirt, 

Geschichten auch zum Besten bringen, 

oder du bist’s, der nur zuhört? 


